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Bewertung sexualpädagogischer Publikationen/Medien 
 
 
Medientitel Körper und Sexualität 
Autor/Autorin Schütz Esther Elisabeth, 

Kimmich Theo 
Erscheinungsjahr 2. Auflage 2007 
Verlag Pro Juventuteverlag, Zürich 
 
Medienart BU Buch 
 
Kernthema  Sexualität und Gesellschaft 
   Beziehung und Partnerschaft 
   Körper und Sexualverhalten 
   Sexuelle Orientierung u. Identität 
   Sexuelle u. reproduktive Gesundheit 
   Sexuelle Gesundheit 
   Sexuelle Gewalt 
   ALLE 
 
Stufe/Alter SEK 1 / 13. - 15. Lebensjahr 
 
Datum Oktober 2009 
 
 
Gesamtbewertung Qualität 
 
niedrig eher niedrig mittel  eher hoch  hoch  
 
Beträchtliche 
Mängel – eine 
Empfehlung ist 
nicht möglich. 

 
Grössere Mängel – 
eine Empfehlung ist 
nur bedingt 
möglich. 

 
Eventuell wichtige, 
aber nicht beträcht-
liche Mängel – eine 
Empfehlung ist mit 
Hinweis auf Mängel 
bedingt möglich. 

 
Einige Mängel – 
eine Empfehlung ist 
möglich. 

 
Keine/minimale 
Mängel – eine 
Empfehlung ist gut 
möglich. 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
Kurz-Rezension 
„Körper und Sexualität“ ist ein umfassendes Aufklärungsbuch. Auf den rund 190 Seiten legt das 
Autorenteam die wichtigen Themen des klassischen Sexualkundeunterrichtes übersichtlich, in klarer 
Sprache und mit zahlreichen Illustrationen im Stil von Radierungen dar. Das Buch wirkt gendermässig 
sehr ausgewogen und vermittelt alleine schon auf der formalen Ebene die Grundhaltung der 
grundsätzlichen Gleichheit beider Geschlechter. 
Im Vorwort wird das Zielpublikum des Buches sehr weit gefasst (Kinder, Jugendliche, Eltern, 
pädagogisch Tätige; S. 7 u. ö.). Dieser Anspruch wird nicht optimal eingelöst. In Sprache und Layout 
(Textdichte) richtet sich das Werk an junge Erwachsene mit relativ hoher Lesekompetenz. Das 
Bildmaterial, das an sich von ausgezeichneter bildnerischer Qualität ist, richtet sich eher an jüngere 
Leserinnen und Leser. Diese Diskrepanz stellt lediglich ein minimer Mangel dar, der die positive 
Gesamtbewertung kaum schmälert. 
 
 


